
 

 

 

Technische IFL-Mitteilung  
Nr. 14/2020  

Die IFL e. V. informiert regelmäßig über aktuelle Entwicklungen  
aus den Bereichen Fahrzeugtechnik und Lackierung 

 

 

Opel Insignia: Außenspiegel erneuern 
Kalibrierung Kamerasystem 360° Steuergerät Videoverarbeitung  

 
 

Beispielhaft zu folgender Modellbaureihe: 
 

Modell: Opel Insignia                                      DAT-Euro-Code: 01 650 150 

Bj.: ab 2017                                                     Audatex Type Code: 05 C7 08 

                                                                       Schwacke (D) / Eurotax (AT) Modellcode: 10011233 

 

Mit der Zusatzausstattungsvariante „Kamerasystem 360°“ können bei De- und Montagearbeiten an 
den vorderen Türen oder bei Umbauarbeiten/Erneuerung (Türen, Stoßfänger vorne oder hinten 
usw.) zusätzliche Anforderungen hinsichtlich der Wiederinbetriebnahme der Kamerafunktionen er-
forderlich werden. 

Wird das Kamerabild nicht mehr korrekt projiziert, wird vom Hersteller Opel empfohlen, die Funktio-
nen des 360° Kamerasystems bzw. Steuergerätes neu einzustellen und zu kalibrieren. Parallel wird 
ein Batterieladeerhaltungsgerät benötigt (Arbeitsposition: Batteriestützbetrieb), damit die Spannung 
der Fahrzeugelektronik während der Diagnose und der geführten Fehlersuche (GFS) konstant ge-
halten wird. 

Fahrzeug-Hersteller: In den Unterlagen des Fahrzeugherstellers, Dokument: „Steuergerät Video 
programmieren und konfigurieren“, wird konkret beschrieben, unter welchen Voraussetzungen 
diese Arbeiten erforderlich sind bzw. wie dabei vorzugehen ist. Wichtig ist hierbei, dass zur Kalibrie-
rung der Kamera die Kalibriermatte von Opel EL511372 benötigt wird. Diese muss nur einmal vor-
handen sein, da sie beiderseits verwendbar ist. (Informationen abrufbar z. B. über  
www.repair-pedia.eu). 
 
Hintergrund: Bisher wurde bei Kalkulation z. B. „Außenspiegel Erneuern“ in den Ergebnissen der 
Kalkulationssysteme lediglich die dazu erforderlichen Aus- und Einbauarbeiten (Türinnenverklei-
dung und Außenspiegel) ausgewiesen. 

Empfehlenswert ist auch immer die Fehlerspeicheranalyse vor der Reparatur. Nur so ist für den 
Fachbetrieb erkennbar, welche Fehler bereits vor Reparaturbeginn in den Steuergeräten abgelegt 
wurden. Mit der Dokumentation dieser Einträge vermeiden Sie nachträgliche Diskussionen mit Kun-
den oder den zahlungspflichtigen Versicherern. 
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Bild 1: Foto Außenspiegel original Opel Insignia (Ausstattung 360° Kamerasystem) 
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Die IFL hat dazu die Datenanbietern angesprochen. Folgende Rückmeldungen haben wir er-
halten: 

 

Schwacke/Eurotax: Die VIN-Daten wurden bereits aktualisiert. Derzeit werden die Informationen in 
RepairEstimate überarbeitet. Mit der nächsten Ausgabe stehen somit alle Informationen für die 
Kunden bereit. 

 

Audatex: Bis zur Anfrage gab es bezüglich der Diagnose und Kalibrierarbeiten keinen gesonderten 
Hinweis für den/die Anwender/in. Nach der Überprüfung durch die Entwicklung wurden entspre-
chende Änderungen in den Arbeitswerten sowie die Arbeitsposition: „Fehlerspeicher auslesen“ hin-
zugefügt. Die Änderungen sind für die Anwender/innen ab dem 12.06.2020 eingepflegt. 

Bild 2: Audatex überarbeitete Kalkulation ab 6/2020 verfügbar 

 

DAT: Bis zur Anfrage gab es bezüglich der Diagnose und Kalibrierarbeiten keinen gesonderten 
Hinweis für den/die Anwender/innen. Da es herstellerseitig eine Empfehlung dazu gibt, werden zeit-
nah Hinweise in die Grafik eingebaut. Dies betrifft die Anbauteile Außenspiegel links und rechts so-
wie die Frontstoßfängerverkleidung und die Heckstoßfängerverkleidung. Damit soll dem Anwender 
signalisiert werden, dass neben den reinen De- und Montage- bzw. Umbauarbeiten ggf. zusätzliche 
Einstell- und Kalibrierarbeiten zu berücksichtigen sind. 

Der/die Anwender/in hat dann im DAT-Kalkulationsprogramm die Möglichkeit, aus der Liste bereits 
hinterlegter Zusatzpositionen, hier beispielhaft DVN 17161 „360° Kamera kalibrieren“ auszuwählen, 
um den Aufwand zu kalkulieren. Alternativ dazu kann das Typenheft, Eigene- oder Nichtstandard-
positionen genutzt werden. 
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Bild 3: SilverDAT calculatePro (Auswahl Zusatzarbeiten) 

 

Bild 4: SilverDAT calculatePro (Vorschlag für Hinweis) 

 

Beispielkalkulation: Nachfolgend haben wir Ihnen einen Kalkulationsauszug (DAT) beigefügt, der 
alle notwendigen Arbeiten erfasst. Die Arbeitsposition „Batteriestützbetrieb“ kann meist nur mit ei-
ner NSP (Nichtstandard-Positionen) oder einer IFL-Position dargestellt werden. 
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Bild 5: Auszug aus SilverDAT calculatePro (Praxisbeispiel) 

 

Fazit IFL: 

Beachten Sie vor Reparaturbeginn diese Technische IFL-Mitteilung. 
Nachfragen bei verschiedenen Händlern haben gezeigt, dass noch nicht alle Opel-Händler über die 
aktuellen Kalibriertools wie z. B. die vorab erwähnte Kamerakalibriermatte verfügen. Auch sind bei 
einigen Anbietern der Kalibriertools diese Matten noch nicht im Angebot. Erkundigen Sie sich vorab 
über entsprechende Möglichkeiten für die Kalibrierung. 
  
Berücksichtigen Sie in jedem Fall, dass zusätzlich zu den in den Ergebnissen der Kalkulationssys-
temen ausgewiesenen Arbeitszeit-Richtwerten weitere Aufwendungen modell- bzw. ausstattungs-
abhängig zusätzlich erforderlich sein können und entsprechend berechnet werden müssen. 
Alle aufgeführten AW-Angaben sind „Arbeitszeitrichtwerte“ aus Arbeitszeit-Richtwertkatalo-
gen des Fahrzeugherstellers, die für händlerinterne Garantie- und Kulanzabwicklung entwi-
ckelt wurden. 
 
Verzichten Sie nicht auf die Beschaffung der technischen Informationen bzw. den original Herstel-
ler-Reparaturanleitungen (z. B. über www.repair-pedia.eu) oder Euro DFT. Dokumentieren Sie alle 
zusätzlich erforderlichen Arbeiten. Die anfallenden Kosten sind individuell dem Reparaturauftrag di-
rekt zuzuordnen und somit Bestandteil der Reparaturrechnung! 
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